
UNTERNEHMEN

Bei den vergleichsweise positiven Perspektiven denken 
Sie vermutlich auch daran, den Herstellern der Windkraft-
anlagen in neue Märkte zu folgen?

Sarens: Schon jetzt sind wir bekanntlich in weiteren
Märkten der Welt tätig. So errichten wir derzeit auch in
Australien oder Brasilien Windkraftanlagen und beginnen
mit dem Aufbau des Geschäftes in Indien, das natürlich
entsprechend stark auf den Bereich der WKA abzielt. 
Dabei kommt uns zu Gute, dass wir nicht nur kleine
Windkraftanlagen bis 3 MW aufstellen, wie das eine Viel-
zahl weiterer Unternehmen der Branche ja auch tut, son-
dern dass wir auch in der Lage sind, große Anlagen mit 5, 
6 oder demnächst wohl auch 7 MW zu erreichten. Und 
eigentlich kann man in diesem Bereich nicht mehr von
„Windrädern“, sondern schon eher von „Kraftwerken“
sprechen.

Durch welche Maßnahmen qualifizieren Sie Ihre 
Mitarbeiter im Unternehmen und welche Weiterbildungs-
angebote bieten Sie dabei an?

Sarens: Wir bieten innerhalb unserer weltweiten
Niederlassungen unterschiedliche Schulungsprogramme
an. Ein Großteil dieser Bildungsmaßnahmen findet natür-

SARENS-SPEZIALITÄT: Als Teil der weltweiten Aktivitäten
ist die Heavy-Lifting-Abteilung in zahlreiche Projekte der
Energiegewinnung eingebunden.

SCHWERES
EQUIPMENT: In
Zusammenarbeit
mit den Kranher-
stellern entstehen
für die Schwerlast-
spezialisten last-
fallgerechte Hebe-
konstruktionen.
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